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3' Ôà'rn
Kla lenl uffe endlich roehen,

Cen3 enlfinnt fich feiner Pflicht:
2iuch die Sieler 3ugsgefährder"
Stehn oor'm Klilitärgericht.
Schlugen tot 3roar halb den Sähnler,
Soch fie meinten es nicht fchlimm:
S"- und Ke"-oolutlonen
predigt unterdeffen ©rimm.

Klaienfonne milde ftrahlet
Srot)dem auf das Kirchenfeld,
Srofjdem oor der Künfle ßalte
Slan ein Standbild hingeftellt.
28uchtig hockt, gan3 unbekleidet,

Slelfchlos 3roar aus Kunftfteln nur
Sgp Cibuffa" aus Slooakien,
SJohlgemäftet, die Sigur.

Slaienregentropfen fallen
Selbft ins reinfte Slaienglück:
Sundesftadt roird Sureau£"-ärmer,
©enf ift heute Dernier trac".
SSelfehe Slätter höhnifch trumpfen:
ßie ift Sölkerbund! ga roohl!
Sern ift nur die Sundeshauptfiadt,
©enf ift SJeltenmetropol'.

Särner Süfi

ÏDieder ertannt!
Sieh- da, roieder oom Kriege 3urückl 28ie

Sie fi* oerändert haben! SSeifj ©ott, ich hätte

Sie gar nicht roieder erkannt, roenn ich ghren
Sornamen nicht 3ufällig behalten hätte!"

Um»erbe0erüd)
Sreufien roill noch nicht auf ©eroaltpolitik

oe^ichten und fchickt deshalb einen 2torf Itnmmcr
nach Serfaillesl! ®eo ci.

©roMürichs neu'fte Acquisition
Ser neue Stadtrat Sraber trabt!
So roas hat man noch nicht gehabt
gn 3ürikon, der grofjen Stadt,
Sie fonft fo oiele Stadträt' hat.
(Sr rourde Chef der 33oli3ei
Cind mancher rief erftaunt: Si roei!
2Senn man mit Srabern, der gern kracht,

Sur nicht den Sock 3um ©ärtner macht!

Cieper Sruother

Suré hinein 4 en,
©Ott fchreit, dafj

Sie ©eriechte ©ottes find
gerecht, Stanislaus, intern der-
felbige am Sohntag in der
Stadt der Clngläupigen ein
Sr a m ro ei hp ä d a k og 3um
S t a d t r a d gefialpt hot. Sîenn
nicht alle 3elchen triegen, roirt

kder ßSKK dieses fon den 7
Sotfünden und den frömden
Sötjlen mefchugge gern 8 e

Sheemonftrationsfolk in das
bis der Stat3eckelmeifter nach
am Kuferfihler Solfche-

roiki-Sheater die Steine roeich roerten. Stenn
du 1 Sfel oder I Kamen! mit 1 Kuete in die
Safienlöcher hinSangft, fo fchnaben Sie dich und
fchlagen mit.alen 4en auf) roenn Siner haar-
hingegen in Suricum dem ©KQSSS Stattrad
und den Steuenalern das gleiche m8, fo geben
Sie ihm 3um Sank da4 ein 14,000-fränkiges
Shrenampt. Su roürft nemllch noch in Küh-
roarmem ©edächnuft hapen, roie diefier neuge-
packne Stadtrad for 1 halben gahr die Sbr,anten
der Stadt, roo es ipfo der konzentrierte gntelli-
gansabfutt der gant3en Stadt find, 3 Stunten lang
mit Ifelltigem Kplefen einef) 3ahlenfakels auh-
geföhelt hot auf Soften der ffiemeinhoiehnanhen?
Stenn fo etroaf3 in einem Seldroaldundroiefen-
gemldraht forkäme, fo gäbe cfi travail de col-
Kragenarbeid.

gntem 2Sir hofen, die Kothe ©arthe roerde
nicht oiel tümmerals roir, dafj Sîlr roieder, roenn's
uns paf3t, I Kohnpromifi mit ihr machen können,
grlfit dich dein tr3er Sruother

Cadispedikulus.

Unfehlbares Heilmittel
Ser ©atte: geh roeif) gar nicht mehr, roas ich

anfangen foll! Sie gefchäftlichen Serdriefilich-
keiten der letzten Slonate haben mich gründlich
oerftimmt. SSahrhaflig, ich bin in einem ©rade
neroös geroorden...! Sichts amüflert mich

mehr, nicht einmal die Sereinsabende im Klub..
Sie ©attin: S5ie roär's, liebes STännchen, roenn

roir einmal oerfuchsroeife auf den im Serlag oon

gean Srerj in Sürich erfcheinenden Sebelfpalter"

abonnierten?

Sebelfpalter (als ©enius im ßintergrund) : Su
ahnungsooller Sngel, du!

Unter Primanern
Ser 3roikg Ifi mir auch noch 3toei Sranken

fchuldig. Seine Sinan3gebahrung läht entfehieden

3U roünfchen übrig!" c

die Diktatur öer 6d)lat»iner
(3n gemeinoerftändliches Seutfch abertragen)

ßält man fich den Sroletarier"
einmal näher an das Cicht,

ift es meiftenteils ein Srier
und kein blonder Slichel nicht.

Cange ßaare, lange Singer,
auf dem Monte Verità
aus naturmenfchllchem Sünger
aufgeroachfen, fteht er da.

Sroletarier: Kinderçeuger
heiht das. roörtlich überfet)t.

Su, mir fein nicht Sechtesbeuger
und kommunifieren's jctjt

©'roafchen find's mit allen 2Saffern,

nur mit dem nicht: H20.
Seichnen roie auf Sürfterlaffern :

m. p. (matius proprio).;

Suf gut Seutfch roill das befagen :

mit der eig'nen ßand geklaut.
Slan hat einen guten Slagen
roie die Kirche. Cind oerdaut.

SJas fie 3um Segieren tagroeif
und mit ©ra3ie und mit Schroung
uns erbringen, ift der Sachroeis
ihrer Sichtbefähigung.

Abraham a Santa Clara

Jim der 6cfyule
Cehrer: Sindet man bei uns auch Siamanten?
Schüler: ga, an der Sahnhofflrafie 3no.

Unwiderleglid)
Cöb gfaak oon Cengnau ift roegen Kuhe-

ftörung in der Sonagoge angeklagt und oorge-
laden.

3euge ©oldmann fagt aus, Cöb gfaak
habe gebrüllt roie ein Cöroe.

Cöb gfaak (den Seugen unterbrechend): ßerr
Se3lrksrichter, erlaaroe Se gütigft 3toaa Srage!
(3um Seugen:) ßofeht du fchun en Cöib g'fehn?"

Sa," erroidert ©oldmann. ßofeht du fchun en

Cöib brülle höre?" SJiederum Serneinung oon

Seite des Seugen. Su, ßerr Se3irksrichter, roie

kann er fage, ich hab' gebrüllt roie e Cöib?"

£ogif$ 7

gtalien roill keinen Sia cht frieden, esntadjt
fich felbft" und Sfchechien macht's nach.

<Eeo CI.

(Treffende ßritir*
Shemann: S3ie urteilfi du über dies Sorträt

meiner Srau?
ßausfreund (nachdem er lange 3eit oergeblich

nach einer SJendung gefucht): ßm, roer fie nicht

kennt, der roeifi auch nicht, roen das Sild oor-
fiellen foll!

Und
Sas
über

in Proteff in fXmfifyt
Sine Sn3ahl deutfeher Selegierter rourde in

Serfailles im Hotel Suisse" untergebracht. 2Sir
erroarten, dafi man in Caufanne dagegen pro-
teftieren roird. ©eo U.

Die neue Demokratie
Ser Sleloerband roill nur die Srln3en:
Soch als Sgp
Saubt Cänder er und Sleere:
Sus Srin3ip! m

(Telegramm
S'Snnun3io fuhr foeben im Cuftfchiff ab, um

gegen die Sreiheitftatue im ßafen oon Kero-Tjork
3U kämpfen. eo ci.

3m £>orel des Referooiree
©raf Srockdorff (nach Surchficht der

Sriedensbedingungen): Kellner, ich bilte um das

Sefchroerdebuch e

5ur fibfcriaffung der £iften
Sie berüchtigten fchroanen Giften find nun

oerfchrounden. Sind hierdurch alle Ceute, die darauf
{landen, roeifi geroafchen? eo u.

3m Vorbeigehen
Stets, diefes Schaf dein Ghef?" e

Örieffaffen der Redaftion
Stammtifch in 6afel.

ob Sie recht haben!
geht allerdings noch

Sie Sloral der butterer3eu-
genden Sauernfchaff, roie
eine neuefte Srühlingsflilblüte
lautet. Sine jüdifche ^Jreft-
3entrale befindet fich, roie fo
oieles, auch in Sürich, roo es

3ur Seit überdies noch jüdifche,

ruffifche und englifche
Sheateroorftellungen gibt.

Sine 3roeite Sgnagoge tut dringend not, der Slat)
dafür, an der Sreigutfirafie. ifi fchon abgefteckt.

Hlira ÎDohl, 3' ßärn. Ss gibt jeht oiele arme
Seufel. gn der Srankfurter Seitung" fucht fogar
ein junger STann, dem fämtliche Kleidungsstücke
geftohlen roürden. einen roenig getragenen Sn3ug".
Sa roar Sater Sdam im Paradies befcheidener;
er hatte aber auch ficher nicht die Sbficht, auf fo

gäbige" Steife 3U einem Srödlergefchäft 3U kommen.

Theaterfreund in ßiel. SBährend man in Oefterreich

den Kdel abfehafft, hat eine oftfchroei3erifche
Sheatergefellfchaft den Sutor der Shnfrau",
anläßlich einer Sufführung dieîes überroältigenden
Silterfchaufpiels (sie!) in 5 Skten", oon fi* aus
in den Sdelftand erhoben und ihn auf dem
Sheatenettel Sran3 oon ©rlllpar3er" genannt.
Slehr kann man oon der älteften Kepublik der
Stelt kaum oerlangen!

$. R. in 3. ga, es ift mitunter lebhaft 3U

begrüben, roenn ein ßerrgott" die ©efchäfte roieder
übernimmt und 3um Kechten fleht. So heifit
nämlich der neue Stadtkommandant oon Slünchen,

der feineneit 3urückgetreten roar und jet)'
fein Smt roieder übernommen hat.

6ücherrourm. Sa es bereits genügfam 3eit-
fchrlften mit roäfferlgem gnhalt gibt, ift neuerdings
eine neue politifche deutfehe ZSochenfchrift mit
dem Sitel Seuer" aufgetaucht. Sielleicht aber
Intereffieren Sie fi* "oäi mehr für das Sreisaus-
fchreiben des deutfehe, 1 Sreg-Sundes", der 3roar
roeder auf Sdolf, noch auf gean Srerj 3urück3U-
führen Ift, der aber gleich 100.000 Slark ausfet)t
für einen Sorfchlag, roie es an3uftellen fei, dafi
noch rechtzeitig ein internationaler Seropag des
©elftes gebildet roerden könne, der bei der Sildung
des Sölkerbundes das pfft3ielle Slitfpracherecht
erhält". Safi es fich bei einem Seropag nicht
um einen Seroplan handelt, roerden Sie ohnedies
fchon roiffen. Slfo nur Slut! Ss roird fchon
öppe fchief gehen!

Sedaktion, Sruck und Serlag:
ftttiengefeUfchaft ?ean $rep, pürier), Slanafir. 5 7.
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A' Särn
M a len lu ste enälick weken.
Lenz enlslnnt sicji seiner Psiickt:
Aucti äle Bieler ,.!Zugsgesäkräer"
Stekn vor'm Militärgericht.
Schlugen tot zwar kalb clen Bäbnler.
Docb sie meinlen es nicnt scblimm:
,.E"- unci Re"-volullonen
Preäigt unteräessen Grimm.

Maiensonne milöe strablet
Trohäem auf öas Rirckenfelä.
Trohäem vor öer Rünste Kalle
Man ein Stanöbllö hingestellt.

Wucktlg kockt, ganz unbekleiäet,
SIelscblos zwar aus Kunststein nur

Typ Libussa" aus SI ovo, Kien.
Woklgemästet. öle Sigur.

Maienregentropsen fallen
Selbst ins reinste Malenglück:
Bunäesstaät wirö Bureaux"-ärmer,
Genf Ist keute Oernier troc".
Weiscbe Blätter köknisck trumpfen:
..Kie Ist Dölkerbunö I Ia mobil
Bern ist nur öie Bunöeskauptstaöt.

Genf ist Weltenmetropol'.
DSrn-r 2ZÜH

wieöer erkannt!
Siek' öa, wieöer vom Ariegs zurück! Wie

Sie stck oeränöer« Kaden! Weih Gott, ick kätte

Sie gar nickt wieäer erkannt, wenn Ick Ikren
Bornamen nickt zufällig dekalten kätte!"

Unverbesserlich
Preußen will nock nickt auf Gewaltpolitik

verzickten unä sckickt äeskold einen Stockhammer
nack Bersaiilesl! E-o ll.

«SrofiHÜrichs neu ste Acquisition
Der neue Staätrat Traber trabt!
So was kat man nock nickt gekabt

In 5Zür!kon. äer großen Staät.
Die sonst so viele Staäträt' kat.
Er wuräe Ekef äer Polizei
Unä mancker rief erstaunt: Ei wei!
Wenn man mit Trabern, äer gern krackt,
Bur nickt äen Bock zum Gärtner mackt!

Lieper Bruotiier

Pure kinein 4 en.
Gott sckreit. öaß

Die Gerleckte Gottes stnä
gereckt. Stanislaus, intem äer-
selbige om Sobntag In äer
Staöt äer llngiäupigen ein
Tramweikpääakog zum
S t a ä t r o ä geholpi Kot. Wenn
nickt alle 5Zeicken triegen. wirt

^äer KERB äleßes son äen 7
Totsünäen unö öen srömöen
Söhlen mesckugge gemke
Tkeemonflrationsfolk In öas

bis öer Statzeckelmeister nacb
am Ausersikier Boiscke-

wiki- Tkeater öle Steine weick werten. Wenn
äu I Esel oäer i Rarnekl mit I Ruele in äie
Roßenlöcker Kin9langst. so scknaben Sie äick unä
sckiagen mit.alen 4en auß wenn Einer kaar-
Kingegen In Turlcum äem GROSER Stattraä
unä äen Steuerzalern äas gieicke miZ. so geden
Sie ikm zum Tank äa4 ein 14,000-frcinkiges
Ekrenampt. Du würst nemllck nock in Rük-
warmem Geöäcknuß kapen. wie äieher neuge-
packne Staätraä for l kalben Iakr äle Abxanten
äer Staät. wo es ipso äer koknzentrierte Intel»
gansabsutt äer ganhen Staöt stnä, I Stunten lang
mit lfelitlgem Apiesen eineh Iablensakels auh-
geföhelt bot aus Rosten äer Gemeinhvlebnantzen?
Wenn so etrvah in einem Seläwaläunäwlesen-
gemlärabt sorkäme. so gäbe eß travail äe col-
Rrogenarbelä.

Intem Wir kosen, öie Rotke Gartke weräe
nickt viel tümmer als wir. äoß Wir wieäer. wenn's
uns paßt. I Roknpromlß mit ikr macken können.
grlßt älck äein IrZer Bruotker

Laäispeäikuius.

Unfehlbares Heilmittel
Der Gatte: Ick weiß gar nickt mekr, wos ick

anfangen soll! Die gesckäftllcken Berärleßlick-
keiten äer lehten Rlonate kaben mick grünälick
verstimmt. Wakrkastig. ick bin in einem Graäe
nervös geworöen...! Ricbts amüsiert mick

mekr. nickt einmal öle Bereinsabenäe Im Rlud..
Die G a I t i n : Wie wär's. liebes Rlänncken, wenn

wir einmal versuchsweise aus äen im Derlag von
Jean Treg in !Zllrick ersckeinenäen Bebel-
spaller" abonnierten?

Redelspaiter (als Genius im Kintergrunä) : Du
aknungsvoller Engel, äu!

Unter Primanern
Der 5ZwIkg ist mir auck nock zwei Tranken

sckuläig. Seine Sinanzgebakrung läßt entsckieclen

zu wünscben übrig!" «

Vie Diktatur öer Schlawiner
<In gemeinoersiänokckes Deutsck llderirageni

Kält man sicb äen Proletarier"
einmal näker an äas Lickt,
ist es meistenteils ein Arier
unä kein blonäer Rlicbel nicbt.

Lange Kaare. lange Singer,
auf äem IVIonte Verità
aus naturmensckllckem Dünger
ausgewachsen, stekt er äa.

Proletarier: Rinäerzeuger
keiht äas. wörtlich überseht.

Ru. mlr sein nicht Recktesbeuger
unä kommunisteren's jeht!

G'wascken sinä's mit allen Wassern,

nur mil äem nickt: I>IzL>.

Zeichnen wie auf Sürflerlassern :

IN. p. (raâvlls proprio).^

Auf gut Deutsck will äas besagen :

mit öer eig'nen Kanö geklaut.
Rlan bat einen guten Rlagen
wie öie Rircke. «Unö veröaut.

Was ste zum Regieren tagweis'
unö mit Grazie unö mit Sckwung
uns erbringen. Ist öer Racbweis
ibrer RIcktbefäkigung.

Ms öer Schule
Lekrer: Sinäet man bei uns auck Diamanten?
Scküler: Ia. an äer Baknkofflrahe l Ino.

Unwiöerleglich
Löb Isaak von Lengnau ist wegen Ruke-

flörung in äer Synagoge angeklagi unä vorge-
laäen.

!Zsuge Golämann sagt aus. Löb Isaak
bobe gebrüllt wie ein Löwe.

Löb Isaak (öen 5Zeugen unterbreckenä) : Kerr

Bezlrksrlckler. erlaawe Se gütigst zwaa Srage!
(!Zum !Zeugen:) Koscki äu sckun en Löib g'sekn?"

Ra." erwiäert Golämann. Kosckt äu sckun sn

Löib brülle köre?" Wieäerum Dernelnung von
Seite äes Qeugen. Bu, Kerr Bezirksrlckter, wie

kann er sage, ick kab' gebrüllt wie e Löib?"

Logisch

Italien will keinen Rlacbt srieäen, es macht

sick selbst" unä Tschechien m a cht' s nack.
Eeo cl.

Treffenöe Kritik
Ekemann: Wie urteilst äu über äies Porträt

meiner Srau?
Kausfreunä (nackäem er lange !Zeit vergeblich

nack siner Wenäung gesuckt): Km. wer ste nickt

kennt, äer weih auck nickt, wen äas Bilä
vorstellen so»!

llnä
Das
über

Ein Protest in Aussicht
Eine AnzabI äeutscber Delegierter wuräe in

Versailles Im ttütel Luisse" untergebracht. Wir
erwarten, äah man in Lausanne äagegen
protestleren wlrä. G-o ll.

Vie neue Demokratie
Der Bielverbanä will nur äie Prinzen:
Dock als Typ
Raubt Länäer er unä Rleere:
Aus ^Prinzip! ki

Telegramm
D'Annunzio fukr soeben im Luftschiff ad, um

gegen äie Sreikeitflatue im Käsen von Rero-Hork
zu kämpfen. Geo ll.

Im Hotel öes Reservoires
Graf Brock äor ff (nack Durchsicht äer

Grieäensbeäingungen): Rellner, ick bitt« um äas

Besckweräebuck e

Zur Abschaffung öer Listen
Die berüchtigten scbwarzen Listen sinä nun oer-

sckwunäen. Sinö kieräurck alle Leute, äie äarauf
stanäen, weih gewaschen? <x«o ll.

?m Vorbeigehen
Was. öieses Sckaf öein Ckef?" <>

öriefkasten öer Reäaktion
Stammtisch in Sasel.

ob Sie recbt Kaden!
gekt olleröings noch

Die Rloral äer buttererzeu-
genäen Bauernschaft", wle
eine neueste Srükllngsstilblüte
lautet. Eine jüälscke Preh-
zentrale besinäet sich, wie so

vieles, auch in 5Zür!ck, wo es

zur Zeit überäies nock jüäl-
scke, russische unä englische
Tkeatervorsteilungsn gibt.

Eine zweite Synagoge tut äringenä not, äer Plah
äafür. an äer Srelgutstrahe. Ist scbon abgesteckt.

Mira Wohl, z' Särn. Es gibt seht viele arme
Teufel. In äer Sranksurter àeltung" suckt sogar
ein junger Rlann, äem sämtlicke Rleiäungsflücke
gestoklen wuräen. einen wenig getragenen Anzug".
Da war Bater Aäam im Poraäles desckeiäener:
er katte aber auck sicher nickt äie Absiebt, auf so

gäbige" Weise zu einem Tröölergesckäft zu kommen.

Theaterfreund in Siel. Wäkrenä man in Oesterreich

äen Aäel abschafft, bat eine ostschweizeriscke
Tkeatergesellsckaft äen Autor äer Aknfrau". an-
läßlich einer Auffllkrung öieses üderwäitlgenäen
Rlttersckausplels (sic!) in 5 Akten", von stck aus
in äen Aäelflanä erkoden unä ikn auf äem
Tkeaterzettel Sranz von Erlllparzer" genannt.
Rlekr kann man von äer ältesten Republik äer
Welt kaum verlangen!

Z. N. In I. Ia. es ist mitunter iedkaft zu be-
grüßen, wenn ein Kerrgott" äie Geschäfte wieäer
übernimmt unä zum Recbten stebt. So beißt
nämlick äer neue Staätkommanäant von München,

äer seinerzeit zurückgetreten war unä jeh»

sein Amt wieäer übernommen kat.

Sücherrvurm. Da es bereits genügsam !Zeit-
scbrisien mit wässerigem Inbalt gibt. Ist neueräings
eine neue politische äeuiscke Wockensckrlst mit
äem Titel Seuer" ausgetauckt. Bielleickt ader
Interessieren Sie sick noÄ mekr sür äas Preisaus-
schreiben äes äeutscke., Sreg-Bunäes", äer zwar
weäer auf Aäolf, noch auf Jean Sreg zurückzu-
fükren lst. äer aber gleich 100.000 Mark ausseht
für einen Vorschlag, wie es anzustellen sei. äaß
nock rechtzeitig ein internationaler Aeropag äes
Geistes gebilciet weräen könne, äer bei äer Biiäung
äes Völkerdunäes äas offizielle Mitspracherecht
erkält". Dah es sick bei einem Aeropag nickt
um einen Aeroplan kanäeit. weräen Sie okneäies
sckon wissen. Also nur Mut! Es wirä sckon
öppe schief geken!

Reäaktion. Druck unä Derlag:
MtiengeseUschaft ?ean ^ep, Zürich, Dlanaflr. 5 7.
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